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Im Hauptschaltraum der ORTO werden Bilder zur Weiterieitung an die Abnehmer
gezeigt, die von 19 tbertragungswagen-Teams und auf den 700 Sprecherstiinden auf-
genommien worden sind.
Um den Sprechern die M5giichkeit zu geben, eigene Koninentare und Schilderungen

des augenbiicklichen Geschehens einzubienden, werden aile 700 Sprecherplâtze mit
Mikrophonen und }kirern, Tischen, Stiihien, Fernsprechern und Stromanschlüssen füir
Hbrfunkaufzeichnungsgerâte ausgestattet.

Die Techniker im Hauptkontrollzentrum werden jede St8rung oder jeden Fehier in
weniger ais 10 Sekunden lokalisieren und beseitigen kL$nnen.
Über dem Kontrollzentrum befindet sich der Qualitâtskontrollraum, von dem aus

man Aufnahmen von allen oiympischen Sportstâtten gleichzeitig sehen kanm.

Olympiade-Schalliplatten

zwei Schallplatten mit musikalischen Themen
füIr die Spiele der XKl. Olympiade in Mon treal
Slnd jetzt aut den Markt gekoninen. Olympische
Trompetensignale, Leitmotive in drel Rhythmen-
Qlympischer Marsch, Bossanova und gemai3igter
Rock - und "Welcome to Mon treai (Willkom'en in
Montreal)", gesungen von René Simard (Bild),
Kanadas beliebtem jungen Schiiagerstar.

Wirtschaftliche Zusammenarbeit mit Portugal

Bundesaugenminister Alian J. MacEachen gab Anfang Oktober bekannt, dag die ka-
nadische Regierung auf Grund eines Kabinettsbeschiusses ihr Angebot wirtschaf t
licher Hiif e fUr Portugal erneuert habe. Minister MacEachen hatte dem portugie-
sischen Augernminister Ernesto Melo Antunes mit der nachstehenden pers83nlichen
Botschaf t von diesem Angebot Mitteiiung gemacht:

... Zu Ihrer kiirziich erfoigten Wiederernennung zum AuSenminister Portugais
m8$chte ich Sie beglückwilnschen. Obgieich diese schwere Verantwortung fur Sie
nichts Neues ist, tbernehmen Sie sie zu einem Zeitpunkt von entscheidender ge-
schichtlicher Tragweite. Ich wünsche Ihnen jeden erdenklichen Erfoig. Wie Sie
wissen, migt Kanada den demokratischen Grundsâitzen, die von allen Natostaaten in
der Erklârung von Ottawa im Jahre 1974 bekrâftigt wurden, und unserer gemeinsa-
men Hingabe an die Prinzipien der Demokratie, der Achtung der Menschenrechte,
der Gerechtigkeit und des soziaien Fortschritts groge Bedeutung zu. Ich empfinde
groge Genugtuung darUiber, da£ Ihre Regierung diese hohen Ziele verfoigt.
Ich erinnere mich noch iebhaf t an meinen Besuch in Ihrem Lande im vergangenen

April, an die herziiche Gastfreundschaft, die Sie mir bei jener Gelegenheit bo-
ten, und an unseren fruchtbaren Gedankenaustausch. Wie Ihnen erinnerlich ist,
brachte ich Ihnen damais bei unseren Gespriichen den Wunsch der kanadischen Regie-
rung zum Ausdruck, Portugal nach Krâften zu heifen. Ich regte an, gemeinsam eine
Untersuchung der M8$glichkeiten zur Verbesserung der wirtschaftiichen Zusammenar-
beit zwischen unseren beiden Lândern aufzunehmen. Heute, Herr Minister, mâchte
ich namens der kanadisehen Regierung dieses Angebot der wirtschaftlichen Zusam-
menarbeit mit Portugal offizieli erneuern. Ich hoff e, da£ wir bald praktische
MaBnahmen ergreifen kZ&inen, um es in die Tat umzusetzen. Insbesondere wiirden wir
gemn eine Wirtschaftsmission in Kanada wilikommen heigen, f ails Sie auf diese
Weise weiter sondieren m8chten, wie sich unsere Zusammenarbeit gestaiten kL$nnte."'


